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Eine spezielle Schutzkleidung ist im Labor nicht erforderlich. 

 

 

Die Dichte ist die einfachste Eigenschaft von Materialien, trotzdem ist dieser Wert aber 

außerordentlich aussagekräftig. Insbesondere mit steigender Bedeutung additiver und 

pulvertechnologischer Fertigungsverfahren kommt der durch diese Verfahren entstehen-

den Porosität besondere Bedeutung für die zerstörungsfreien Beurteilung der Bauteil-

qualität zu. Durch Dichtemessungen kann diese Porosität abgeschätzt werden.  

 

Im Rahmen dieses Versuches werden unterschiedliche Proben untersucht und ihre Dichte 

und Porosität mit verschiedenen Methoden bestimmt. Dabei kommen sowohl 

geometrische Strategien, Methoden der Gas- und Flüssigkeitsverdrängung als auch 

Auftriebsverfahren zum Einsatz. In Falle von Verbundwerkstoffen ermöglichen Dichte-

messungen zudem, die Anteile der Werkstoffkomponenten zu bestimmen. Ergänzend wird 

die Porosität unterschiedlicher Werkstoffe direkt ermittelt.  

 

Bei kristallinen Werkstoffen kann die Dichte sogar theoretisch berechnet werden – auch 

dies wird im Rahmen dieses Versuches durchgeführt.  

 

 
 

 


